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AAuurraacchhAAuurraacchh
der Freiwilligen

Feuerwehr Aurach
in der Rathausscheune

Am vergangenen Wochenende ver-
anstaltete die Freiwillige Feuerwehr
Aurach ihre traditionelle Josefi-Fei-
er in der Rathausscheune.
Die zahlreichen Besucher erfreuten
sich u. a. am Starkbier und anderen
Getränken sowie an den angebote-
nen Weißwürsten und Wienern.

Die Freiwillige Feuerwehr Aurach be-
dankt sich bei ihren Mitgliedern für die
geleistete Hilfe, bei den benachbarten
Feuerwehren für ihre zahlreiche Teil-
nahme sowie bei allen Besuchern für
die gelungene Feier. Besonders gefreut
hat uns auch wieder der Besuch der Ka-
meraden aus Hilsbach bei Sinsheim.

Fastengericht
Flüssiges bricht das Fasten nicht!
Schon die Geistlichen im Mittelalter machten
aus der Not eine Tugend und ernährten sich
während der Fastenzeit vom „Flüssigen Brot“;
so wird auch heute noch der Josefstag vieler-
orts mit Starkbier gefeiert.

Der Josefstag ist ein Hochfest der katholischen
Kirche, das zu Ehren Josefs, des Ehemannes von
Maria am 19. März begangen wird.



Geplante Baumaßnahmen
an der Ortsstraße Richtung Neunstetten in Hilsbach;
Informationsveranstaltung

Bei der Ortsbegehung des Gemeinderates am 20.09.2014 wur-
de von Bürgern/Bürgerinnen unter anderem angeregt, entlang
der Ortsstraße Richtung Neunstetten die Straßenentwässerung
zu optimieren, einen Gehweg anzulegen und die Deckschicht der
Ortsstraße in Teilbereichen zu sanieren. Das Ingenieurbüro Bie-
dermann hat hierzu eine Planung und Kostenschätzung erstellt.
Die geplanten Maßnahmen werden bei einer Informationsver-
anstaltung am Montag, den 30.03.2015, um 19.30 Uhr im Ge-
meinschaftshaus in Hilsbach vorgestellt.

Alle interessierten Bürger/innen sind dazu herzlich eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen
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2015
am

Samstag,
den 28. März 2015

Ziel ist es, die Natur von Unrat und Abfall zu befreien und so für eine sau-
bere Umwelt zu sorgen. Auch in diesem Jahr wird sich McDonald´s an der
Flurputzaktion mit einer Einladung von Sammlern ins Restaurant bedanken.
Die Sammler der Gruppen aus Aurach, Hilsbach, Dietenbronn und
Eyerlohe treffen sich um 12.00 Uhr vor dem Restaurant vonMcDonald´s
Aurach.
2016 sind wieder die Gruppen aus Weinberg, Windshofen, Westheim,
Gindelbach und Vehlberg eingeladen. Die Gemeinde stellt Abfallsäcke und Gel-
be Säcke zur Verfügung, diese werden an die Ansprechpartner ausgegeben.
Der gesammelte Müll kann am Samstag, den 28. März 2015 bis spätestens
12.30 Uhr direkt im bereitgestellten Kipper am hinteren Eingang zumWert-
stoffhof in Aurach angeliefert werden. Für Weinberg wird durch Thomas
Kleeberger ebenfalls wieder ein Kipper bereitstehen.
Die Teilnehmer erhalten wie in den Vorjahren 5,- Euro je nach Anmeldeliste
von der Gemeindekasse (nicht vergessen – beim Ansprechpartner in die Lis-
te eintragen lassen!) als kleine Anerkennung. Die Organisatoren der Grup-
pen entscheiden selbst, ob ein Vesper oder Bargeld ausgegeben wird. Finan-
zielle Unterstützungen der Aktion (für Vesper-/Getränkegutscheine der
Flurputzer) durch Sponsoren werden gerne angenommen.
An dieser Stelle allen Helferinnen und Helfern sowie den unterstützenden
Feuerwehren, Vereinen, Jagdpächtern bereits vorab einen herzlichen Dank!
Sie setzen gemeinsam ein nachhaltiges Zeichen für verantwortungsvollen
Umweltschutz. Besonders erfreulich ist dabei, dass sich stets viele Kinder und
Jugendliche bei der Aktion vor Ort für ihre Umwelt stark machen. Zur Un-
terstützung der fleißigen Sammlerinnen und Sammler der Vorjahre sind
weitere „Flurputzer“ willkommen.
Treffpunkte, Anfangszeiten und Ansprechpartner
in den einzelnen Ortsteilen:
Aurach: 9.00 Uhr am Sportplatz/Schützenhaus
• Werner Schlesinger, Jagdpächter, Tel. 7407
• Gemeinderat Georg Heller, Tel. 1485
• Markus Seis, Tel. 7263; Schützengesellschaft Aurach
• Wolfgang Wagner, Mobil: 0160-9430354; Schützengesellschaft Aurach
• Gerald Seis, Tel. 9395035; Jugendabteilung SSV Aurach
Weinberg: 9.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
• Eduard Hillermeier, Tel. 7268; Mobil: 0175-9430354
Windshofen,Westheim, Gindelbach: 8.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
• Stefan Mack, Westheim 20, Jugendwart der FFWWindshofen,
Mobil: 0151-12737598

Vehlberg: 8.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
• Horst Früh, Tel. 7472
• Willi Unger, Tel. 939756
Dietenbronn: 9.00 Uhr am „Haisla“
• Ortssprecher Marco Kressel, Mobil: 0151-25249708
• Andy Vorstoffel, Mobil: 0170-5537991
Eyerlohe: 9.00 Uhr an der Kapelle
• Ortssprecher/Gemeinderat Michael Göttler, Tel. 1749
Hilsbach: 9.00 Uhr am Bushäuschen
• Gemeinderat/Ortssprecher Bernhard Niederauer, Tel. 7206;
Mobil: 0163-5513172

Wir laden alle Bürgerinnen
und Bürger ein, beim „Flurputztag“ mitzuhelfen!

Die Sammler werden gebeten, derW
itterung angepa

sste

Kleidung und festes Schuhwe
rk zu wählen sowie

Arbeitshandsch
uhe undWarnwesten nicht zu vergessen.

Wir gratulieren
Verwaltungsangestellte

Adelheid Schenk
feierte am 19. März 2015
ihren 60. Geburtstag.

Erster BürgermeisterManfredMerz und die Kollegin-
nen und Kollegen aus dem Rathaus ließen es sich
nicht nehmen, Frau Schenk persönlich herzlich zu
gratulieren.
Wir wünschen Frau Schenk weiterhin
viel Freude bei der Arbeit hier im Rathaus
für die Bürgerschaft.

Achtung! Achtung!
Redaktionsschluss
Für die Ausgabe des Mitteilungsblattes in der KW 14
(30.3. bis 4.4.2015) wird der Redaktionsschluss auf

Montag, den 30. April 2015, 12.00 Uhr,
vorverlegt.

Krieger-Verlag, Blaufelden
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AAuurraacchhAAuurraacchh
des Gartenbau- und
Heimatpflegevereins Aurach

7. März 2015,
Gasthaus Zur Sonne

� Mitglieder des Gartenbau- und Heimatpflegevereins sorgen für
Bekanntheit des Ortes

� Frühjahrswanderung und Museumsfest waren Höhepunkte

1975 wurde der damalige Obst- und Garten-
bauverein Aurach wiedergegründet. Zu den
Mitgliedern der ersten Stunde zählten Lorenz
Scharnagel, Anton Feuchter, Karl Leis und Fritz
Tietze. In der Hauptversammlung zeichneten
nun Vorsitzender Simon Bohrer und Bürger-
meister Manfred Merz die Jubilare für ihre
40-jährige Treue mit der Ehrennadel in Gold
samt Urkunde des Bayerischen Landesver-
bandes für Gartenbau und Landespflege aus.
Die zahlreichen Vereinsaktivitäten hätten sich
laut Bohrer von der gemeinsamen Frühjahrs-
fahrt zusammen mit den Hobbygärtnern aus
Weinberg nach Aub, über die Baumschneide-
aktion am Steckberg mit zwölf Teilnehmern,
bis hin zur Beteiligung am Ferienprogramm,
erstreckt. Rund 20 Mädchen und Buben hät-
ten dabei Bretterschwarten bemalt, die jetzt in
den Hausgärten einen Blickfang darstellten.
Die Obstversteigerung sei abermals mit Auk-
tionator Stefan Kemmetmüller über die Bühne
gegangen. Zum Erntedank sei unter der Lei-
tung von Edeltraud Maier der Altar in der Pfarr-
kirche geschmückt worden. Beim Festzug an-
lässlich der „Gänswosn-Kerwa hätten die Kin-
der in der Festtagstracht und die Erwachsenen
in ihren grünen Schürzen teilgenommen und
verschiedene Geräte und bunte Blumensträu-
ße mitgeführt. Dank zollte Bohrer den Familien

Otto Rieber und Ferdinand Bögelein für die
Verleihung von Gerätschaften, dem Museums-
team für die Betreuung, der Vorstandschaft
sowie Bürgermeister Merz und der Verwaltung
für die gewährte Unterstützung. Die Leiterin
der Heimatpflegegruppe, Anni Rieber, sprach
von einem „ruhigen, aber interessanten Jahr“
2014. In der Festtagstracht sei man unter an-
derem bei der Eröffnungsfeier der „Woche für
das Leben“ und bei der Kräuterbüschelweihe
dabei gewesen. Die werktägliche Tracht habe
man beim Museumsfest, beim Handwerker-
markt in Dentlein und beim Hopfenfest in Spei-
kern bei Lauf getragen. Als absoluten Erfolg
wertete Helga Heller, Leiterin der Kindertanz-
gruppe, die Frühjahrswanderung im Gemein-
degebiet mit über 100 Kindern und Erwach-
senen. Ziel sei es dabei für Klein und Groß,
spielerisch die heimische Natur zu entdecken.
Ein tolles Erlebnis sei für die Mädchen und Bu-
ben der Auftritt anlässlich des Hopfenfestes im
mittelalterlichen Speikern gewesen. Dank zoll-
te Heller den Näherinnen für die Änderung der
Kleidung und ihrer Stellvertreterin Karin Gedon
für die Unterstützung. Museumsbetreuerin
Edeltraud Maier berichtete von Putzaktionen
der Räumlichkeiten und Vitrinen und vom bes-
tens verlaufenen Museumsfest, bei dem eine
Hutausstellung geboten war. Fortsetzung Seite 2

Achtung
In der KW 15

vom 6. bis 11. April 2015
erscheint

kein
Mitteilungsblatt.



Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht in
den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen
Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern be-
darf es deshalb nicht.
Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Karsamstag bis Oster-
montag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr
angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abge-
brannt oder gelöscht sein.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmate-

rial verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die
Brennmaterialien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem Ab-
brenntag angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetati-
onsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu ach-
ten, dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten
Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und
Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach
Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holz-
material darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zu-
sammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen,
die bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vor-
sichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind in einen neuen
und sicheren Unterschlupf zu bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die Umge-
bung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der Verord-
nung über die Verhütung von Bränden festgelegten Mindest-
abstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten (mindestens
100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offene Feuerstätten
sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem Wind ist ein
Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen.
Feuer und Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erlo-
schen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brenn-
materialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten
Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien
der Deponieklasse I – DK I – (z. B. Hausmülldeponie Aurach)
zu erfolgen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Ge-
meindeverwaltung anzumelden.

7. Hinweise: Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des
Feuers (Brandstiftung) außerhalb der v. g. Zeiten stellt eine
Straftat dar, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden. Die Kos-
ten für evtl. Feuerwehreinsätze werden daneben dem Verur-
sacher in Rechnung gestellt.

Ansbach, 06.02.2015
LANDRATSAMT ANSBACH
gez. Dr. Jürgen Ludwig, Landrat

Fundsache
In Aurach im Kessel wurde eine Diebstahlsicherung für einen
Bulldog-Anhänger gefunden; abzuholen im Bürgerbüro.

Übung der US-Streitkräfte
Art der Übung: Nachtübungen mit

Außenlandungen und Fallschirmübungen
Zeitraum: 01.04. bis 30.04.2015

Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr:

Nächste Abholung: am Donnerstag, 2. April 2015 ab 6.00 Uhr.
• Biomüllabfuhr:

Nächste Abholung: Freitag, 10. April 2015 ab 6.00 Uhr.
• Grüne Tonne:

Nächste Abholung: Freitag, 10. April 2015 ab 6.00 Uhr.
• Gelber Sack:

Nächste Abholung: Dienstag, 14. April 2015 ab 6.00 Uhr.
• Wertstoffhof-Öffnungszeiten:
freitags von 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr (Winterzeit) geöffnet.
Am Karfreitag ist der Wertstoffhof geschlossen.
Hinweis: Ab Freitag, 10. April 2015, ist der Wertstoffhof freitags
von 16.15 Uhr bis 18.30 Uhr (Sommerzeit) geöffnet.

• Grüngut:
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann an-
gefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei Ot-
mar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges,
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• Siloanlage in Weinberg
Grüngutanlieferung ist ab sofort wieder möglich. Wir bitten da-
rauf zu achten, dass hier ausschließlich Grünschnitt angeliefert
wird. Hecken- und Holzschnitte dürfen hier nicht abgeliefert
werden!

• Bauschuttdeponie
An der Bauschuttdeponie in Dietenbronn kann ab Samstag,
28. März 2015 wieder Bauschutt und Erdaushub angeliefert
werden. Die Bauschuttdeponie ist grundsätzlich bis Oktober
jeweils samstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. Soll au-
ßerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder Erd-
aushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens ei-
nen Tag vorher mit Herrn Heckel, Tel. 09804/915426, abzu-
sprechen.
Gebühren: Erdaushub 7,00 E/m3, Bauschutt 10,00 E/m3. Bei
Anlieferung außerhalb der gewöhnlichen Betriebszeit ist zu-
sätzlich ein Betrag von 18,00 E pro Stunde zu entrichten.

Forstrevier Aurach
Sprechstunde
mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr im
Rathaus Aurach, Sitzungssaal.

Revierleiter Christian Stegmaier, Mobil-Telefon 0175/7251629.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Brigitta Hopp,
Tel. 09804/9154-24

Büchereien Aurach und Weinberg
Die Büchereien haben während der
Osterferien nicht geöffnet.
Am Montag, den 13. April 2015
sind wir wieder für Sie da.

Aurach: montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Karin Heller

Weinberg: montags von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Hillermeier
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AGILer Kunst- und Kulturspiegel
Stiftsbasilikakonzert in Herrieden
Sonntag, 29. März 2015 um 18.00 Uhr, das Vokalprojekt „Chor-
musik aus Franken im Wandel der Zeit“, Ltg.: Julian Steger

Unternehmernetzwerk Region Hesselberg AG
Die IMAGEBROSCHÜRE des Unternehmernetzwerks Hessel-
berg/Region Hesselberg AG e. V. - Unternehmer aus der Region
für die Region - liegt im Rathaus für interessierte Unternehmer
zur Mitnahme auf.

FFW Vehlberg
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Vehl-
berg findet am Samstag, den 28. März 2015 um 19.30 Uhr im
Hotel Wender statt. Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle
Feuerwehrkameraden. gez. die Vorstandschaft

FFW Weinberg
Freitag, 27. März 2015, Stammtisch ab 19.00 Uhr.

Jugendfeuerwehr Windshofen
Samstag, 28. März 2015, Flurputztag, Treffpunkt 8.00 Uhr.

Wir gratulieren!
29. März 2015
Stredak Maria, Weinberg, 80 Jahre

2. April 2015
Deininger Aloisia, Weinberg, 90 Jahre

3. April 2015
Schindler Edeltraud, Vehlberg, 93 Jahre

Altersjubilare

Feuerwehren

Region Hesselberg

AGIL-Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

14. Woche vom 28. März 2015 bis 6. April 2015
Samstag, 28. März 2015
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Johann u. Hans Sorg [54]

Ged. + Paul Straßer, Eltern, Schw. Eltern
u. Verw. Hiemer [141]

Sonntag, 29. März 2015 – PALMSONNTAG
Kollekte für die hl. Stätten im Hl. Land
Die Firmlinge und die Erstkommunionkinder ziehen mit in die
Kirche ein.
10.00 Uhr Palmprozession – Beginn am Rathausplatz

hl. Amt + Eltern u. Schw. Eltern Christ u. Brüder

Dienstag, 31. März 2015 – der Karwoche
17.00 Uhr Kinder- und Jugendbeichte

Mittwoch, 1. April 2015 – der Karwoche
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion

Donnerstag, 2. April 2015 – GRÜNDONNERSTAG
19.30 Uhr Weinberg: Feier der letzten Abendmahlmesse

danach stille Anbetung
21.00 Uhr Ölbergandacht

Freitag, 3. April 2015 – KARFREITAG
Fast- u. Abstinenztag
9.00 Uhr Windshofen: Kreuzwegandacht
9.00 Uhr Hilsbach: Kreuzwegandacht

10.00 Uhr Kreuzwegandacht, anschl. Beichtgelegenheit
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

anschließend ein stilles Gebet am „Heiligen Grab“
Besuch des Hl. Grabes bis 21.00 Uhr möglich.

Samstag, 4. April 2015 – KARSAMSTAG
9.00 Uhr Trauermette u. Aussetzung

10.00 Uhr Beichtgelegenheit
21.00 Uhr Feier der Osternacht u. Segnung der Osterspeisen

Sonntag, 5. April 2015 – OSTERSONNTAG
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.00 Uhr hl. Amt mit Segnung der Osterspeisen

+ Karl Lechner (Westheim) [04]
11.15 Uhr Taufe: Moritz Krommer

Montag, 6. April 2015 – OSTERMONTAG
10.00 Uhr hl. Amt + Stefan u. Klara Gieres, Rosa Engelhardt,

Josef Buckel u. Renate Grabowski [257]
14.00 Uhr Ostereiersuchen für Kinder im Pfarrgarten

Kirchliche Nachrichten
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Kath. Pfarrgemeinde
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

14. Woche vom 29. März bis 6. April 2015
Sonntag, 29. März 2015 – PALMSONNTAG
Kollekte für die hl. Stätten im Hl. Land
Die Firmlinge ziehen mit in die Kirche ein.
8.30 Uhr Palmprozession – Beginn am Kirchplatz
Pfarrgottesdienst
Ged. + Franz Hillermeier [10]

Dienstag, 31. März 2015 – der Karwoche
17.00 Uhr Aurach: Kinder- und Jugendbeichte
Mittwoch, 1. April 2015 – der Karwoche
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion
Donnerstag, 2. April 2015 – GRÜNDONNERSTAG
19.30 Uhr Feier der letzten Abendmahlmesse

+ Franz Hiemer [48]
danach stille Anbetung

21.00 Uhr Ölbergandacht
Freitag, 3. April 2015 – KARFREITAG; Fast- u. Abstinenztag
9.00 Uhr Kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Windshofen: Kreuzwegandacht

15.00 Uhr Aurach: Feier vom Leiden und Sterben Christi
anschließend ein stilles Gebet am „Heiligen Grab“
Besuch des Hl. Grabes bis 21.00 Uhr möglich.

Sonntag, 5. April 2015 – OSTERSONNTAG
Hochfest der Auferstehung des Herrn

5.30 Uhr Auferstehungsfeier + Stiftsamt Pfarrer Aßmuß
anschließend Osterfrühstück im Pfarrheim
Montag, 6. April 2015 – OSTERMONTAG

8.30 Uhr hl. Amt + Eltern Dauer u. Buckel u. Andreas Dauer [57]
14.00 Uhr Dekanatsjugend Emausgang, für alle Jugendlichen,

besonders für die Firmlinge

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Kinder Fastenaktion
Die Kinder haben die Möglichkeit ihre Opferhäuschen an den
Ostertagen bei der Kollekte abzugeben.
Blumen zur Kreuzverehrung am Karfreitag
Zur Feier vom Leiden und Sterben Christi am Karfreitag um 15.00
Uhr kann jeder Gottesdienstbesucher eine Blume zur Kreuzver-
ehrung mitbringen und diese unter dem Kreuz niederlegen. Die
Blumen werden dann für den österlichen Blumenschmuck der
Kirche verwendet.

Kirchliche Verbände
Malteser-Jugend
Osterlammaktion der Malteser-Jugend
Weinberg am Ostermontag, 6. April 2015
Bitte unterstützen Sie auch diesmal wieder

unsere Osterlammaktion. In Zusammenarbeit mit Malteser Inter-
national geht das Geld in diesem Jahr an das DUNI-Projekt. Die-
ses Projekt haben wir 2014
schon unterstützt.
Im Oktober konnte dann
mit den Bauarbeiten begon-
nen werden. Viele der Mate-
rialien wurden aus der Um-
gebung von den Gemeinde-
mitgliedern herbeigeschafft.
Zum Beispiel Sand und Kies
aus dem nahe gelegenen

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 4 in Dinkelsbühl/Feuchtwangen

Fluss. Mit Hilfe der Einwohner der Gemeinde wurden im De-
zember 2014 die ersten Mauern hochgezogen. Nun fehlen aber
finanzielle Mittel für die Versorgung des Gesundheitsposten mit
Wasser und Strom. Nähere Informationen unter www.malteser-
aurach.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg mit Aurach

Freitag, 27. März 2015
19.30 Uhr Erfahrungsbericht der Diakonin
Tanja Strauß über ihre Arbeit in El Salvador im
Gemeindehaus Weißenkirchberg
Sonntag, 29. März 2015
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit
Pfrin. Walz

Gründonnerstag, 2. April 2015
19.30 Uhr Tischabendmahl in Weißenkirchberg
Karfreitag, 3. April 2015

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weißenkirchberg,
15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde im Evang. Ge-
meindetreff Aurach, 19.30 Uhr Jugendabendmahl in
Weißenkirchberg

Ostersonntag, 5. April 2015
5.30 Uhr Osternacht in Weißenkirchberg, anschließend Früh-

stück im Gemeindehaus
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Walz und den Chören
Ostermontag, 6. April 2015

8.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Evang. Gemein-
detreff Aurach

9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 29. März 2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz
10.15 Uhr Gottesdienst in Dombühl
beide mit Pfr. Rosen aus Breitenau
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Kloster Sulz

Mittwoch, 01. April 2015
kein Konfi-Unterricht

Gründonnerstag, 02. April 2015
15.00 Uhr Seniorenabendmahl im Gemeindehaus Dombühl

Posaunenchor und Kirchenchor nach Absprache
Karfreitag, 03. April 2015
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Dombühl

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Kloster Sulz
beide Gottesdienste mit Pfr. Lindner

Ostersonntag, 05. April 2015
6.00 Uhr Ostermorgen in Dombühl

Beginn ist am unteren Friedhof in Dombühl, im An-
schluss herzliche Einladung zum Osterfrühstück ins
Gemeindehaus Dombühl der Ostermorgengottes-
dienst wird von der Band „Highway to Heal“ mitge-
staltet

10.15 Uhr Hauptgottesdienst in Kloster Sulz mit dem Posau-
nenchor und dem Kirchenchor
beide mit Pfr. Lindner

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Ostermontag, 06. April 2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz

10.15 Uhr Gottesdienst in Dombühl
beide mit Pfr. Wild aus Mosbach

Mittwoch, 08. April 2015
kein Konfi-Unterricht
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Donnerstag, 09. April 2015
Posaunenchor und Kirchenchor nach Absprache

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in den Osterferien nicht regelmäßig besetzt.
Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz i. A. Sabine Strauß

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Freitag, 27. März 2015
9.30 Uhr Evang. Jugendhaus:
Eltern-Kind-Gruppe
14.15 Uhr Evang. Jugendhaus:
Jungschar „Die Spatzen“
15.30 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitent-
hann: Jungschar für Buben und Mädchen

17.00 Uhr bis 13.00 Uhr Jugendübernachtungshaus Brom-
bachsee: Grundkurs für Jugendarbeit - für Ehrenamt-
liche in der Jugendarbeit mit Diakonin Anke Himmel

Samstag, 28. März 2015
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst
19.00 Uhr Stiftskirche: Konfirmanden Sprengel I + III

Beichte und Abendmahl
Sonntag, 29. März 2015

9.30 Uhr bis 11.45 Uhr Haus am Kirchplatz:
Gemeindebücherei - geöffnet

10.00 Uhr Stiftskirche: Festgottesdienst zur Konfirmation Spren-
gel I + III und Kindergottesdienst - mit Posaunenchor

19.00 Uhr St.-Johannis-Kirche:
Abendmusik zur Passionszeit mit Dekanatskantorat

Montag, 30. März 2015
10.00 Uhr Evang. Jugendhaus: Eltern-Kind-Gruppe
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindehaus:

Oase - Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
Dienstag, 31. März 2015

9.30 Uhr bis11.00 Uhr Gemeindehaus:
Treffpunkt Café Lichtblick mit Diakonischem Werk

14.00 Uhr Gemeindehaus Vorderbreitenthann:
Seniorenkreis Vorderbreitenthann

Mittwoch, 1. April 2015
9.30 Uhr Senioren- und Pflegeheim:

Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 2. April 2015
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindehaus:

Oase - Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige
19.00 Uhr St.-Johannis-Kirche:

Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
20.00 Uhr Haus am Kirchplatz:

Selbsthilfegruppe Angehörige psychisch Erkrankter

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule
Aurach
Schuleinschreibung
an der Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule
Für den Gesamtbereich der Grundschule Aurach-Elbersroth-
Weinberg findet die Schuleinschreibung am Mittwoch, 15. April
2015, um 14.00 Uhr, im Schulhaus Aurach statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die am 30. September 2015
sechs Jahre alt sein werden, also bis spätestens 30. September
2009 geboren sind. Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im
Vorjahr vom Besuch der Grundschule zurückgestellt wurden; der
Zurückstellungsbescheid ist vorzulegen. Die Pflicht der Schulan-
meldung besteht auch dann, wenn eine Rückstellung erforder-
lich sein sollte.

Schule

Kinder, die bis zum 31.12.2015 das 6. Lebensjahr vollenden,
können auf Wunsch der Eltern eingeschult werden. Diese Kin-
der zählen nicht als „vorzeitig aufgenommen“.
Falls Ihr Kind vom Schulbesuch zurückgestellt werden soll, bit-
ten wir Sie, vor der Schulanmeldung Kontakt mit uns aufzu-
nehmen.
Bei der Schulanmeldung sind die Geburtsurkunde bzw. das
Stammbuch mitzubringen. Außerdem sind ein Nachweis über
die Schuleingangsuntersuchung und der Bogen „Informatio-
nen für die Grundschule“, den Sie vom Kindergarten bekom-
men haben, vorzulegen. Wir bitten die Erziehungsberechtigten,
persönlich mit dem Schulneuling zur Anmeldung zu kommen.
Die Kinder nehmen in Kleingruppen an einer Schnupperstunde
teil. Zur Zeitplanung wird auf den Aushang in den Kindergärten
verwiesen. Bitte beachten Sie den Ihnen zugewiesenen persön-
lichen Termin und erscheinen Sie mit Ihrem Kind pünktlich.
Dankenswerterweise bewirtet der Elternbeirat die Eltern mit
Kaffee und Kuchen. gez. Eva Görmer, Rektorin

SSV Aurach
Abteilung Fußball
Herren I: Sonntag, 29.03.15 um 15.00 Uhr
TSV Unterschwaningen – SSV Aurach
Herren II: Sonntag, 29.03.15 um 13.00 Uhr
TSV Unterschwaningen 2 – SSV Aurach II
Damen: Samstag, 28.03.15 um 17.00 Uhr
SSV Aurach – SV Leerstetten II
A-Jun. (U19): Sonntag, 29.03.15 um 11.00 Uhr
SpVgg Mögeldorf 2000 – SG Herrieden/Aurach/Weinberg
C-Jun. (U15): Samstag, 28.03.15 um 10.00 Uhr
SG Mosbach/Breitenau – SG Aurach/Weinberg
D2-Jun. (U13): Samstag, 28.03.15 um 9.30 Uhr
TSV Fichte Ansbach – SG Weinberg/Aurach 2

SV 67 Weinberg
Einladung des SV 67 Weinberg zum traditionellen Gaudi-Tur-
nier am Pfingstsamstag, den 23. Mai 2015 ab ca. 16.00 Uhr.
Wir würden uns über zahlreiche Zusagen bis spätestens zum
26. April 2015 freuen.
Falls die Liste schon früher voll sein sollte, kommen die Mann-
schaften nach Meldungseingang auf eine Warteliste und werden
bei der Absage einer anderen Mannschaft, je nach Reihenfolge
umgehend informiert. Bitte bei einer Anmeldung angeben, ob ihr
als Amateure oder als Profis teilnehmt.
Spielmodus
Es wird in 2 getrennten Turnieren mit je 12 Mannschaften zu
je 2 Gruppen gespielt. In den Gruppen A und B spielen die Ama-
teure, in den Gruppen C und D spielen die Profis. Profis sind die
Mannschaften, in denen mehr als zwei aktive Fußballspieler
spielen, Amateure sind Mannschaften, in denen max. 2 aktive
Spieler (Herren, A-Junioren) mitspielen.
Nachdem jede Mannschaft 5 Spiele absolviert hat, wird eine
Tabelle erstellt, jeweils von Platz 1 – 6.
Die jeweils 1. und 2. jeder Gruppe spielen in einer Zwischenrunde
die Endspielteilnahme aus.
Die jeweils 3./4./5. und 6. jeder Gruppe spielen gegen den je-
weils Gleichplatzierten der anderen Gruppe die Platzierung aus.
Spielordnung
Der Mannschaftsführer erkennt durch seine Unterschrift den
Spielmodus und die Spielordnung an. Die Turnierleitung behält
sich vor, be- oder angetrunkene Spieler/innen aus dem Spielbe-
trieb zu nehmen. Es kann auch eine komplette Mannschaft aus
dem Spielbetrieb genommen werden.

Vereine und Verbände
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Eine Rückerstattung des Startgeldes ist nicht möglich!
Der Spielführer ist verantwortlich für den pünktlichen Spielbe-
ginn seines Teams. Bei der großen Anzahl der Spiele ist dies
wichtig, um Spielverzögerungen zu vermeiden.
Längere Wartezeiten durch nicht pünktliches Erscheinen zum
Spiel wird, mit Punktabzug, für den Gegner gewertet (0:2).
Faire Spielweise ist vorgeschrieben. Es handelt sich hier um ein
Gaudi-Turnier und nicht um eine Meisterschaft.
Das Startgeld von 30,00 E ist vor dem 1. Spiel bei der Turnierlei-
tung einzuzahlen.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung findet ca. 20 Minuten nach dem letzten Spiel
statt. Anmeldungen bitte per E-Mail an:
SV 67 Weinberg, Gerald Weinmann, g.weinmann@mail.de

Abteilung Fußball
Sa., 28.03.
09:30 Uhr TSV Fichte Ansbach – SG Weinberg/Aurach 2, D-Jgd.
10:00 Uhr SG Mosbach/Breitenau – SG Aurach/Weinberg, C-Jgd.
12:15 Uhr SV Weinberg 2 – FC Etzelsdorf, B-Mäd.
14:15 Uhr SV Weinberg – TSV Schwaben Augsburg, B-Mäd.
16:00 Uhr SV Weinberg 2 –SV Reitsch, Damen
So., 29.03.
11:00 Uhr Spvgg Mögeldorf – SG Herrieden/Aurach/Weinberg,

A-Jgd.
11:00 Uhr SV Weinberg – TSV Alemannia Aachen, Damen
13:00 Uhr SV Wieseth 2 – SV Weinberg 3, Herren
15:00 Uhr SV Insingen – SV Weinberg 2, Herren
16:00 Uhr SV Weinberg – TV Leutershausen, Herren
Di., 31.03.
17:30 Uhr SV Weinberg – TSC Weissenbronn, C-Mäd.

Abteilung Tennis
Die Tennisabteilung des SV 67 Weinberg lädt alle Spieler zum Ar-
beitsdienst für die Frühjahrsinstandsetzung der Tennisplätze ein.
Beginn: Freitag, den 27.03.2015 ab 17.00 Uhr und Samstag, den
28.03.2015 um 9.00 Uhr. Um rege Beteiligung wird gebeten.

Gartenbau- und Heimatpflegeverein Aurach
Kinderosterwanderung
Am Sonntag, 29. März 2015 findet eine Osterwanderung mit ver-
schiedenen Überraschungen und anschließendem Kaffeetrinken
statt. Eingeladen sind alle Familien mit Kindern.
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Rathausplatz. Bitte Tassen mitbringen!
Wir bitten um Anmeldung bis 26.03.2015 bei Helga Heller, Tel.
1485 oder bei Karin Gedon, Tel. 915727!

Obst- und Gartenbauverein Weinberg
Zur Teilnahme am Flurputz treffen sich die Mitglieder der Kin-
dergruppe „Wiesethbande“ am Samstag, den 28.03.2015, um
9.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus in Weinberg.

Am Nachmittag des 28.03.2015, 13.30 Uhr, trifft sich die „Wie-
sethbande“ bei Petra Hillermeier, Vehlberger Straße, zum Binden
von Palmbüscheln. Schön wäre es, wenn uns einige erwachsene
Helfer unterstützen würden (bitte zur Absprache bei Irmgard
Knauer melden - Tel. 7491).

Am Palmsonntag bietet unsere Kinder- und Jugendgruppe
den Gottesdienstbesuchern in Weinberg wieder Palmbüschel
an. Über eine Spende würden wir uns freuen.

Frauentreff
Am Mittwoch, dem 01. April 2015 fahren wir mit dem Pkw nach
Windmühle in die Pizzeria „Calimero“.
Abfahrt um 18.30 Uhr bei Fernseh-Hailmann in Weinberg.
F. Kleeberger

Schützengesellschaft Aurach
Flurputztag
Am Samstag, den 28. März 2015, findet der Flurputztag der Ge-
meinde Aurach statt. Bei dieser Aktion wollen wir uns mit unse-
rer Schützenjugend beteiligen und mit einer großen Anzahl an
Helfern antreten. Auch Erwachsene sind herzlich willkommen.
Wir treffen uns aus diesem Grund am Samstag, den 28. März
2015 um 9.00 Uhr am Schützenhaus/Sportplatz. Aufgeteilt in
Sammelgruppen werden wir dann ausschwärmen und uns um
12.00 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im McDonald´s-Res-
taurant treffen. Mitzubringen sind Handschuhe, wetterfeste Klei-
dung (die auch schmutzig werden kann) und wenn vorhanden
Warnwesten. Die Müllsäcke werden von der Gemeinde gestellt. Mit
eurer zahlreichen Teilnahme rechnet euer Jugendleiter Wolfgang.

Gesangverein Aurach
Am 30.03.2015 entfällt die Singstunde.
Wir treffen uns am Karfreitag, 03.04.2015 um 15.00 Uhr in der
Kirche zur Mitgestaltung der Passion.
Die nächste Singstunde ist am Montag, 13.04.2015 um 19.30 Uhr
in der Schule.

VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg
Herzliche Einladung zur VdK-Jahreshaupt-
versammlung des Ortsverbandes Aurach-
Weinberg am Sonntag, 29. März 2015, um
14.00 Uhr im Pfarrheim Weinberg.

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 1.1 Grußworte vom
Stellvertr. Kreisvorsitzenden Willi Piott, 2. Geschäfts- und Tätig-
keitsbericht, 3. Kassenbericht, 4. Entlastung der Vorstandschaft,
5. Ehrungen, 6. Wünsche und Anträge.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Freuen Sie sich im unterhaltsamen Teil auf „Geschichten, die
das Leben schreibt“ – zauberhaft dargestellt von Roland Wal-
ter. gez. 1. Vors. Hans Riegel

Soldatenkameradschaft Aurach
Jahreshauptversammlung
An die Jahreshauptversammlung der Soldatenkameradschaft
Aurach mit Ehrungen und Neuwahlen wird hiermit nochmals
erinnert. Die Tagesordnung wurde bereits bekannt gegeben.
Herzliche Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder. Sie findet
am Sonntag, 29. März 2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus zur Son-
ne in Aurach statt. Um eine zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Aurach
Auf der Jahreshauptversammlung am 20.03.2015 wurde be-
schlossen, den Jagdpacht für den Wegeunterhalt zu verwenden.
Die Anlieger (Pächter, Verpächter), an deren Feldstücke die Grä-
ben gefräst wurden, werden gebeten, die Durchlässe zu reinigen
und die Wiesen auf Steine abzusuchen. Im Voraus herzlichen
Dank für die Mithilfe. gez. Roland Rieber, Jagdvorstand
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Bayern stecken Zeitumstellung am besten weg
Umfrage der DAK-Gesundheit: Im bundesweiten Vergleich haben
sie die wenigsten gesundheitlichen Probleme
Kommendes Wochenende werden die Uhren vorgestellt: Vier von fünf
Bayern werden die Umstellung von Winter- auf Sommerzeit problem-
los wegstecken, so Hermann Zeißner, Leiter des Servicezentrums in
Ansbach. Nirgendwo sonst in Deutschland kommen die Menschen da-
mit besser klar. Nach der aktuellen Forsa-Umfrage* im Auftrag der DAK-
Gesundheit gibt es im Südwesten und Osten der Republik die meisten
gesundheitlichen Schwierigkeiten. Am häufigsten wird über Müdigkeit,
Schlafstörungen und Gereiztheit geklagt. Der Wechsel zur Sommerzeit
findet vom 28. auf den 29. März statt. In der Nacht von Samstag auf
Sonntag werden die Uhren um 2.00 Uhr um eine Stunde vorgestellt.
Während 79 Prozent der Befragten in Bayern bisher keine Probleme in-
folge der Zeitumstellung hatten, waren dies in Baden- Württemberg
und in den östlichen Bundesländern jeweils nur 69 Prozent. Diejeni-
gen, die Probleme angaben, fühlten sich schlapp (75 Prozent) und
konnten schlecht einschlafen (62 Prozent). Jeder Dritte fühlte sich ge-
reizt und jeder Fünfte kam deswegen schon einmal zu spät zur Arbeit.
Insgesamt leiden Frauen eher unter der Zeitumstellung (32 Prozent)
als Männer (23 Prozent). „Wer bereits Probleme mit der Zeitumstellung
hatte, sollte bereits ein paar Tage vorher etwas früher ins Bett gehen“,
rät Gottfried Prehofer, Landeschef der DAK-Gesundheit Bayern. „Bei
Einschlafproblemen helfen Kräutertees mit Baldrian, Hopfen und
Johanniskraut.“ Schlafmittel sollten nur nach Rücksprache mit dem Arzt
genommen werden. Gegen Müdigkeit am Tage helfe ein kurzer Gang
an die frische Luft. Knapp drei Viertel der Bayern (73 Prozent) halten
die Zeitumstellung für überflüssig und würden sie abschaffen. Beson-
ders die über 30-Jährigen und Frauen lehnen sie ab.
* Repräsentative Bevölkerungsumfrage

Sonstiges


